M Ok Rostocker Dokumentenserver

Dieses Werk wurde lhnen durch die Universitatsbibliothek Rostock zum Download bereitgestellt.
Fur Fragen und Hinweise wenden Sie sich bitte an: digibib.ub@uni-rostock.de

Schuldige Traur-Worte/ als Die ... Jungfer/ Jfr. Sophie Agnes/ Des ... Hn.
Diederich von der Lihen/ Firstl. Mecklenburg. ... Ober-Praesidenten ... geliebte
alteste Jungfer Tochter/ Bey hochansehnlicher Versamblung in hiesiger Dom-
Kirchen zu Gistrau am 7. Junii dieses 1671. Jahrs beygesetzet wurde

Gustrow: Scheippel, 1671
http://purl.uni-rostock.de/rosdok/ppn770337422

ID PUBLIC
Druck Freier 8 Zugang DOMAIN


http://purl.uni-rostock.de/rosdok/ppn770337422

Shulbige TeaursWorte/
alg

Die %oﬂgcbof;?ne/@od;@br +und Tugend. begabte
Jungfer s

Jfe. Oophie Nanes/

, Do
Wollgchobenen  Fevren s

Gt Diederid pon der Biier/

Sirfil. Secklenburg. Hochfbetroutens Obet-Prafi-

denten, und geheimbten Raths / Gouverneurn bey
o Facfl. Sn. dem ESrbPrineen / cte. Stbheren
auffEelborw/Bufchmihlen/MechelsdorfF/
und Wofrenee ¢

‘gelicbte ditefie Junafer Tocheer /

Bey Hochanfehnlicher Verfamblung in bicfiger Dom-
Kirchen gu Sifiran amy. Junij diefes 167). Yabre
bepgefeses wurdes

Yus berglidkem Miceleiden
: a&gefaﬂgt

von

Qtacbfolgcnbgn :

B

Sifivow s Sedrucke durch Chriffian Scheippe!.
Anno 167} ,

@ Universitéts http://purl.uni-rostock.de
Blalebck /rosdok/ppn770337422/phys_0001

DFG



289828880 38009

RN N N R AN AN N N NNV ANS AN P NS
IS DNA GO AN AN ANy
056000 5E500E0 D0 D0 BERES 60 G0

Universitédts

1.

Tot/ da nuniff vergangen
% O ¢s sauhenWintersodejds
. Und wicder angefangen

Dic [chone Sommers Jeit/
Dic alles /was indiefer Welty

 Sate in belichte Jicr gefiete.

2.
- #0a Date die griine Jugend /
- &es Todes ft?cbc‘.ﬁac&t
Erfabren / und dic Tugend
IR felbfien’ umbgebrache/
3t dem Ibe rechecs Shenbild
Wird incin fehwarges SSrabveshills.

4 ; 3.
Sic i nun untergangen’
Im_Lenben ibrer Jeit/
Doch witdSic forthin prangen/
S 30 fener Swigheit/
Da das bemablte Himmels- Jele
S feter Freud die Dlumen bdle

o : H

&a werdenawit Sie fehen 2
Nicht fang nach diefes Jeits

[ volicr Blite fehen/ :

JInvoller Hersligheies

http://purl.uni-rostock.de
/rosdok/ppn770337422/phys 0002



e

®

Da witd des Todeo folse Keaffe
Brvlobren fepny unb abgefehaffe.

Smmittels werthe Geetc /
Senicfie deiney Wonn/
Rein Leid dich forthin qodles
BDu fchon verfidree Sonn/
@Senicffe deiner fiffon Rub/
B cilen anch dem Himmel 4.
DOiefes bat aus fauidigfan DMisrleiden
gefdarichen ~

G. - C. pon der il
’%m gud;t und Erbasfeit/wann dic noch frifche Jue

gend/
Wann Gdzénbm/ao(mfcwunbf)unsftdumac Tis
. gend
Bewdltigtenden xob/fo bdete bcn'm Mache
Dich Avel TugendBild nicheumb das Ecben brache:

Doch hat des TodesINadyt gar nichis an ihr gewonnen/

Sicifi viefmehr dadurch all-n Jammer gang cntrommen/ o
Und ey dem Brdutigam im Himmel angelange /
DaSic im bochfenSchmuck und hocher Ehre prange.

bt ifi nun cwigwol / Siefebe in volien Frouden /

Rein Unglick sidbre Sic an/FeinCreng/ Eoin Web/Fein Leiden;
Wie fecligift Sie nun - irgdnnen Jhr die Freud
Undmadyn uns anch beveit zu folcher Seeligheits

B bcscugung feiner Scduldigteic [drich
dieh twenige
M. CHRISTQPH RELISCHIUS

O muft du benn/ bt EolerGleift/
% Das Hauf dev Welt vesiaffin

Sim {cmsm DeinerBeies So

Universitéts http://purl.uni-rostock.de

Bibliothek /rosdok/ppn770337422/phys_0003




Goivitd benn abgemmepe
Der &ib/und muf ablafien/
Wil du von Jom gang abgescife.
o sk

O daf der Parcen rauber Sinny i
So weit und breit exhebet - J
Dic BDlutegefillee Hand: |
Dap auch der Nymffen s Seand
So nur nack Tugend fivchee /

Oureh ibre Pfeil mup falen hinl
3.
et feite niche, duSeertien -Dild/

Das ciff rige Vertrauen

et Hoffnung fiets auff didhs | {
Weil du fo emb%gria; et s
Nadh fchonen Tugend - Auen \

Sefirebe / als secheen Avels Sehild.

: 4.
it liegt die Soffnung gang mic die
Bnd wird sugleich vergraben
3n die gehidlite Gruffe:
Wil dir gebriche die Suffe
So milfjen audh die Saben
Sugleich veslieBren ibre Qicr.

: f.
Wi folten nun dic ThrdnenBadk
Driche deinentwegen flicfen
B¢y jeden/ber dich Fenne?
AWer deinen Nabmen nennty
Lird dich su ridbmen wiffen
it wicderholeen ABeh nnd Ach.
6

So [hlaffe s/ du Wehreedws
3an mup dir dicfee gonnsny ol
qa

Universitéts http://purl.uni-rostock.de
@ 2l /rosdok/ppn770337422/phys_0004 UFG



TRas felbfi der Himimel wil ¢
Du wirff der Crdens Syick
Nun frey verlachen Ennenl/
Lind haben ewigseeiche Rup.
Hus; juidigerPRicse miitteidend gefdrichens
on

G. C NRing/ Helmftad.
Iroff- O
%o
’g[% Sammncr! das der [chwargerd Sedens

et

So geitig ol vevmdblee  werden /
| SODPHI A/ vienoch saree Bium!
' Ach jammer! dap in griner Jugend 2
' Cin blaent jweig der Edfen Tugends
; | Soll fein dés Radubers Tigenthumb !
4 2MWem wolte dicfes Fall niche fohmersen 2
~ SNir/ wabrlich s gebe es felbf su Hergen.

. AR A
Der Vaters Trofund reiffte Freudes
wDes SRuteer Jick und HNergens LWeide /
MNuB alizu seitig biffen cin.
Gic muff Balet dem BVater geben s
%§n dem fic recht beginne su lebens
Und ibrer Sleern Suft su feiny
Wic Fonte wol cin anders Scheidery
Dem BVater bringen groffer Seiden,

;8 3-
Doch! Fbr nun boch-betriibee Sinnen s
Laft etwas curen Sehmerg jervinnen
Jn vem was aieke gn enden febes

@Uniyersitéts http://purl.uni-rostock.de
Sl /rosdok/ppn770337422/phys_0005



Universitats
Bibliothek

Ber gat fein Teaugen niche Lan @i

¢t wiederfirehet @omcsa miug:gml'
Tach welchem alles alleit gebe.

Was SO Cuch gndbig bat gelichen /.

Daf fiebt Ibm frey Cuch guentsichen.

So pfleat es unfes @504;: it ma
- €ryeiffee offe au unfesn -éa‘dzc::’}e o
Q]_saa tns am allctlicbften / pin,
Und wil nut unfre Hergen febens/
0 wirs auch wilfig laffen gebien?
= 5?& bénn rg;d;tb bn)cgna g;iobs Sinny
) siche & offes durdy grofre
Lom CSrden-Klumpen unfrf aﬁﬁ:‘f’"“"’

Cs [chmerger Such/ dee & '
| ' Der Tugend-
Und wollersogencs @cm%gin-b e
Daf beydes foll veslobren feity,
€y nidy verloben ! Wag der Himimes
Entreiffee von dem Wele:Seedmmel ,
Das blendet niche der Citle Sehein,
Wer Fan woll infftigs Ungliek wiffen,
Bor dem fie SO wiclidye entriffen, ‘
6 : -

Wie mancher Vatermu§ offe fe n/

Srin Kind in folchem 3§mftm ?!cbm /
€0/ daf fein Savanidhe lenger fany

Srwil/ & muf sum Himmel [chrepens

Daf Bt bas liefle Kindbefrepens

_ Unbd gnddig wolle nehimen an.

;;gr mgee nur den Himmel lichen 4

Oer Euchh noch nicefo Weit getrichen)

: 7 -
‘ﬂ?zr {eben jain dicfem Seben/ : 3 {
aur/baﬁ wix nadh dem Syimme! frebeny Und |

http://purl.uni-rostock.de
/rosdok/ppn770337422/phys 0006



Und une entreiffen von dey Weie,
Dich alles fleucht undmug verderben :
Wes geitigmach den Himmel evben/

Der hat / was nimmermeby serfale.

MMornachwir ringen 7 was wis hoffen,

Daffesbe icl Dat fie geeroffen.
3

Soun Seeles duvearfldhire Sonney

Genicffe deiner Himmels - Wonney

: - Scenicffedeiney Sepligheits

55 oBig deine Eltern bep div flebens

Und auchmie Himmels-Cronen gehen/

Ynfency fehlgen Cwigheic,
- Yndefienwolle SOt by Leidens
rfchen mie vicl taufend Freuden,
Dicfes feste den Wollgebobrnen hochberriibeen Cleexn/
30 begengung feines gehorfamen Schuldighels /
2 mittleibend

Joachim Kampfer/ £ B

| ; Ap Bbel machee dah 2 Dag unfre Kirchen fehwdllen
7 -‘ Bndvolles Uneub find2 D as Walder Wicderfehdlen) :

| - Bon foldyenéant®ctdn? Was ifi vor Freud> suboffens

LWeil auch dieDiumber Jungfrawfchafie vyomToBsessoffen?

Qie vorhinmwar des Varers Hevg 2iff fo weit ommens

Das Sic entfecleslieg’e 7und alles Freud' Henommen.

Dy fehoncr Tugend Preif/ was fchaffes:du den deinen 2

Rug niche der Vdates felbR / jot deinen Tod beweinen?

Und nebenft andgin auch mit flifen victer Thrdnens

- Sich Himmnel Hoch /nacd dir und deines Wobnung febuen?

o Crfehrectlich feheinet swar / dief groffe Kummer jeichert /
[ 1ind was fonft dicfen Tod und Abfeheid guvirgleichen/ i

*®
\

Universitéts http://purl.uni-rostock.de
Sl /rosdok/ppn770337422/phys_0007 UFG




Beil cin gar nges Sarc / dieh tnverlent Sewiffeny
Uerftand und Frommigheit und Lugend fan befchiiffen.
Sehan’twicder JugendIJicrd: / die [chonfieBiuny dersSabren
Dic Dlume dicfer Jeit/ jBe vubet auff der Bapren.
¥bt / dic ihr vicl auff cure chdne Sugend trauee /
-Auff Wetter gleiche Sehdnbeit uno G cfchmilefs baues

Ein ticffes ©rab und fchwarpes Sardwic 0er/ if euer {ohn/
Qe cingig wed>tibe nur sulce anch baben darvon.

Selye / wic dif fchone Tugend Difd Atropos fat herse s
Lnd.aclpte der Lod gar nicht wicvieles immer anch [chmesge,
Jftjemand nun sufinden / des fich niche febr entfege 7 R
Weilma niche weifitaufFoandearTod die fdyncllen Pfeil megee
Dex denckewie fich werd> alf Dann fein Seiff befinden /

Wen er infurgen wisd / auff gleichen feblag verfchwinden ?
Dicf cingig hat man Bicr gar Hoch und woh! 3u fernen /- 3
Was man fey / und was mannoch Fonn’ ins Einffeig werden,
Was trdgt man docy an fich2und Fan der Leib befichen / :
Ot nichts / den Seaub und Srdeift / itnd mug vergehen?

Wer weif 2vic bald er feine Jahe auch Fonne feblicffen?

Bnd diefe fchndde Wele jume Abfchyeid maffe griiffens

Jtun ibrbetribeen Sleern mifigdne doch niche vie Nache

Der viclgelichten Tochter die da fehldffeund nicht Wacht,
Denwas Sewinniff dafe das cure Thrdnen fehwimmen?

- Uund cure Seiffer gang /¢h> alf ibr Tod verglimmene
Juff! wifche die Jchren ab / der Kinder gibe ynd nitimee/
Satjeden feine Waaf/ fein Jammer Raaf befimmet.

Erweif alleinwarumb / und hdlt den Srund verborgens

Dif ihn dae End* entfedleuft/ der wird auch filr euch forgen/ -
Lnd Beplen was ex [chidge: dif foll und fan uns macy’n froh,
ean ofin des HTrren Willen fale weder Staaf noch Seroh,

; H &
W (o)e@ ‘

2

Universitéts http://purl.uni-rostock.de
@ el /rosdok/ppn770337422/phys_0008



the scale towards document

s

Und uns entreiffen von dey Wel -

Dich alles flendht undmuf vesderben|

Wy seitigmach den Himmel exben/ | L.

Dcx hat/ was nimmermeby jerf
MWornachwirringen 7 was wir hoffen| .

. Daffesbe Jicl Bat fic geeroffen.

. 8.
Sun Secle/ duverfdhsee Sonnes |
Genicffe deiner Himmels - Wonne/

- enicffedciner Sepligheie/

" £5if deine Eltern bey div flehens
Uind auchmit Himmels-Cronen gefien] -
3nfener fchigen Cwigheit, i
| - Yndeffen wolle $.D1r Yhr Leiden/
} £rfeen mit vicl taufend Freuden. |
Ricfes feste den Wollgebohenenfio -
34 besengung gmcrscﬁ*;{‘“l“‘: i

Yoachim Kd| |

, Af Vbel machet dap 2 Daf unfre-
%%nbﬁnucruﬁmfﬁnb?@asmd‘ !
Bon foldyenfant@eton? Masifiv|
Wil auch dieBlumbder Jungfrawfehaftt
Dic vorhinwar des Baters Herg 2ift [0 1 |
Das Sie entfecles bieg’t rund alig Frend 'y
D [choner Lugend Preif/ was fohoffed |
ENuf niche der Vater felbfi / jor deinent 2 .
Und nebenft andera auch mic flifenvickers
- Sich Himmel hoch /nad dir und deitier L |,
: Crfchreckich fcheinet sway / dic§ groffe K 1
! 1ind was fonft dicfen Tod und bRV M.

12

leo

T

lo

30

mm

T

i
\

:

®

1)

Universitats
Bibliothek

Rostock

10 09 03 02 01 CZ B7 A7 €8 BE A8 9 Ho

93.01 Bl Al C2 B2 A B5 ‘A5 20 18 17 16 11

tch Reference ni

utT

umbers on

:

2

b

-

villen
ydllen)
Joffen/
foffen?
b
tne
I

e

len 2

2
8
o
£

-
S

e
3
&

Image Engineering Scan

E il

http://purl.uni-rostock.de
/rosdok/ppn770337422/phys 0009

UFG



	Schuldige Traur-Worte/ als Die ... Jungfer/ Jfr. Sophie Agnes/ Des ... Hn. Diederich von der Lühen/ Fürstl. Mecklenburg. ... Ober-Praesidenten ... geliebte älteste Jungfer Tochter/ Bey hochansehnlicher Versamblung in hiesiger Dom-Kirchen zu Güstrau am 7. Junii dieses 1671. Jahrs beygesetzet wurde
	[title_page]
	[section]
	[colour_checker]


